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2 Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,
wie versprochen, wieder etwas zum Nachdenken über die Jahreslosung.
Auch zur Goldenen Konfirmation wird in diesem Jahr über die Losung gepredigt.
Ein Gedicht von Tobias Petzoldt:
 
Prüft

seht nach und seht durch
stellt fest und auf die Probe
nehmt in die Zange und ins Gebet
 
alles

Hausstand und Wohlstand
(auf Unrat)
Probelauf und Lebenslauf
(auf Chancen)
Speisekammer und Herzkammer
(auf Verderbliches)
 
und behaltet

haltet ab, was schadet
haltet auf, was stört
haltet fest, was passt
bewahrt das Bewährte
und vermehrt
 
das Gute

im Hab und Gut
in Herz und Sinn
gut und gern
für euch und alle
macht’s gut
 
Also prüft alles und behaltet das Gute.
Alles andere kann weg.

Liebe Leserinnen und Leser,
 „Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit…“ so wird es bald wieder 
in vielen Gottesdiensten erklingen. Ich würde sagen eins der Lieblingslieder in unseren Ge-
meinden. Eine frische Melodie und ein tiefer Text, der auch nach Jahrhunderten noch bewegt. 
„Geht aus!“ diesen Aufruf stelle ich dem Kirchenblättchen voran. Es gibt wieder viele Ge-
legenheiten in dieser Sommerzeit für Gottesdienste, Konzerte und andere Veranstaltungen. 
Ich bin mir sicher, dass dort viele Momente warten, die unsere Herzen erfreuen werden, die 
uns Kraft schenken, die neuen Mut für die Woche geben.

Eine behütete und erholsame Sommerzeit
wünscht Ihre Silke Glöckner



3Andacht

Liebe Leserinnen und Leser,

selbst im Pfarrgarten in Frankenheim ist es 
mittlerweile Frühling geworden. Am besten 
zu sehen an den beiden Fliederbüschen. Ich 
liebe den Flieder, seinen Geruch, die feinen 
Blüten, seine Pracht. Und ich liebe diese 
beiden Büsche, weil sie eine besondere Be-
deutung für meine Frau und mich haben: 
einer stammt aus Ostthüringen, einer aus 
Ostfriesland. Aus unseren Heimatorten.
Und sie blühen in den Farben der evangeli-
schen Kirche – lila und weiß. Lebendige Zei-
chen der Liebe Gottes, Bilder für das Blühen 
der Schöpfung.
In den letzten Wochen habe ich immer wie-
der über unsere Kirche nachgedacht – nicht 
über die Gebäude – sondern darüber, was 
sie eigentlich ausmacht. Das kann man sehr 
theoretisch sagen und Kirche als Gemein-
schaft derer sprechen, die ihrem Herrn und 
Retter Jesus Christus folgen.
Aber da war noch mehr. Ich habe über 
Dietrich Bonhoeffer nachgedacht und neu 
entdeckt, dass für ihn Kirche immer Kirche 
für Andere ist. Und wir haben in Franken-
heim in der Woche nach Ostern Altkleider 
für die Brockensammlung Bielefeld-Bethel 
gesammelt. Kirche lebt in der Diakonie, in 
der tätigen Liebe zum Nächsten. Darum ist 
das Zeichen der Diakonie das Kronenkreuz 
(übrigens seit genau 100 Jahren). Ein Herz 
verbunden mit einem Kreuz.
Glaube nicht nur als Wort, sondern als Tat 
der Liebe. In unserer Region ganz lebendig 
in der Arbeit der Sozialstation in Dermbach 
und manchmal auch, indem wir die Sonn-
tagskollekte einem diakonischen Zweck 
widmen.
Diakonie – Nächstenliebe – ist Wesen der 
evangelischen Kirche. Sie ist nicht Beiwerk, 
sondern ein ganz wichtiger Arbeitsbereich. 
Wort und Tat stehen miteinander für die 
Liebe Gottes. Kirche ist nur da Kirche, wo sie 
den Anderen und gerade auch den Schwa-
chen und Ausgegrenzten im Blick hat.
Und ich denke an ein Gespräch in der Bibel 

als sich Jesus mit einem fragenden Men-
schen unterhält und sie darauf kommen, 
welches Gebot wohl das Wichtigste ist. Und 
die Antwort lautet: Du sollst den Herrn, dei-
nen Gott, lieben von ganzem Herzen, von 
ganzer Seele und mit all deiner Kraft und 
deinem ganzen Gemüt, und deinen Nächs-
ten wie dich selbst. (Lukas 10,27)
Oft werden diese Worte das „Doppelgebot 
der Liebe“ genannt, aber eigentlich ist es 
sogar ein dreifaches: Gott lieben, deinen 
Nächsten und dich selbst. Jesus fasst da-
rin alle Gebote Gottes zusammen. In seiner 
Nachfolge geht es um mehr als den Blick 
nach oben zum Himmel, sondern besonders 
auch um die ausgestreckten Arme für den 
Nächsten und das offene Herz der Liebe für 
alle Geschöpfe Gottes.
Dafür steht die Arbeit der Kirche in Diako-
nie und der Caritas natürlich auch als Nach-
folge Christi, der nicht nur predigte, sondern 
immer wieder tätig wurde als Partner der 
Nächstenliebe für alle.
Unser Garten wäre längst nicht so schön 
ohne die beiden Fliederbüsche. Er blüht auf 
und wird bunt in diesen Tagen und ich freue 
mich daran.
Unsere Kirche ist arm, wenn sie die Nächs-
tenliebe vergisst und sich nur noch mit sich 
selbst beschäftigt. Gut, wenn beides seinen 
Platz hat. Dann blüht sie auf.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete und be-
hütete Zeit und einen Sommer, der Sie blü-
hen lässt!
                           
Alfred Spekker, Pfarrer in Frankenheim



4 Sauerteigpreis

Erster Platz beim Sauerteigpreis

Unsere Kirchgemeinde hat den ersten Platz gemacht, unter sieben Bewerbern. Ich finde ein 
Grund zur Freude und für mich ein Anlass nochmal ausdrücklich unserem Kindergottesdienst-
Team zu danken. Denn den Preis gab es für die vielfältigen Aktivitäten dieser Gruppe. Dazu 
zählen neben dem Kindergottesdienst, die Kinderkirchennacht, die Advents- und Passions-
andachten und wer weiß, was noch alles dazu kommt.
Dieses Team besteht aus: Felicitas Kotsch, Anne Heß, Christine Litwa, Kerstin Schulz und 
Christina Quiatkowski.
Die fünf Frauen haben immer wieder wunderbare Ideen, wie die Botschaft Gottes an Klein 
und Groß gebracht werden kann und setzen dies sehr anschaulich um.

Unsere Öffentlichkeitsbeauftrage Julia Otto schreibt:
Mit dem seit 2014 jährlich ausgelobten Preis würdigt der Kirchenkreis besonders gelungene 
und zukunftsweisende Projekte aus dem Gemeindeleben.
Die Preisträger wurden von einer unabhängigen Jury aus Mitgliedern der Kreissynode aus-
gewählt. In diesem Jahr gab es eine Premiere: Erstmals teilten sich zwei Gemeinden den 
dritten Platz.
Insgesamt wurden sieben eingereichte Projekte aus sechs Kategorien bewertet:
Originell/neues Format, missionarisch, traditionsverbunden, generationenübergreifend, 
nachhaltig und teamgetragen. Vier Projekte konnten sich schließlich über eine Auszeich-
nung freuen.

Den dritten Platz belegten die Kirchgemeinden Empfertshausen mit dem Projekt „Traditionen 
und Nachhaltigkeit in der Holzkunst“ sowie Kaltensundheim mit „Präsent im Advent“ – beide 
erhielten jeweils 1.000 Euro.
Der zweite Platz und ein Preisgeld in Höhe von 2.000 Euro gingen an die Kirchgemeinde 
Tiefenort für ihr engagiertes „Weihnachtsmarktprojekt“.
Sieger des Abends war die Kirchgemeinde Dermbach, die mit ihren vielfältigen „Kinder-
gottesdienstaktionen“ den ersten Platz erreichten und mit 3.000 Euro ausgezeichnet wurde.

 Foto: Julia Otto



5Treffpunkte

Gemeindenachmittag Dermbach (mittwochs)

	 ●	11.	Juni	 	 	 	 	 14.00	Uhr
	 ●	Juli	&	August	Sommerpause
	 ●	17.	September		 14.00	Uhr

Gemeindenachmittag Oberalba (donnerstags)

	 ●	12.	Juni	 	 	 	 	 14.00	Uhr
	 ●	Juli	&	August	Sommerpause
	 ●	18.	September		 14.00	Uhr

Seniorennachmittag in der Sozialstation (1. Do im Monat)

	 ●		 5.	Juni	 	 	 14.00	Uhr		Bei	schönem	Wetter	unternehmen	wir	einen	Ausflug.
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Das	Ziel	wird	rechtzeitig	bekannt	gegeben.
	 ●		 3.	Juli	 	 	 14.00	Uhr	 Diavortrag	über	Tansania
	 ●		 7.	August		 14.00	Uhr	 Sozialstation

Mütterkreis

	 ●		 Juni,	Juli,	August	nach	Vereinbarung

Abwesenheit Pfarrerin Glöckner:

23.6. - 29.6.2025
Vertretung durch Pfarrer Spekker aus Frankenheim

Tel. 036946-32104

30.6. - 13.7.2025
Vertretung durch Pfarrerin Mang aus Kaltenwestheim

Tel. 036946-20787

Das Gemeindebüro ist vom 21.7. - 1.8.2025 geschlossen!



6 Kinder und Familien

Christenlehre

Im Juni und Juli findet keine Christenlehre/Kinderchor statt.

Familien-Gottesdienst zum Schulbeginn 

	 ●	Sonntag,	10.08.2025	 	 10.30	Uhr	in	der	Kath.	Kirche

Startstunde ins neue Schuljahr für Kinder und Eltern

	 ●	Montag,	25.08.2025	 	 17.00	-18.15	Uhr	Kl.	2+3
	 ●	Montag,	01.09.2025	 	 17.00	-18.15	Uhr	Kl.	4-6		

Wir	treffen	uns	zu	einer	kurzen	Andacht	in	der	Kirche,	essen	gemeinsam	Abendbrot
(jeder	bringt	bitte	dafür	etwas	mit)	anschließend	ist	noch	Zeit	für	Gespräche	und	Spiele.

Mutter-Kind-Kreis in Dermbach 9.30 Uhr

	 ●		 3.	Juni
	 ●			Juli	-	August	Sommerpause
	 ●		 2.	September

Kinderabendmahlskurs

Seit 2009 besteht in unserer Kirchgemeinde für Kinder der 2. und 3. Klasse die Möglichkeit 
an drei Nachmittagen zum Thema Abendmahl teilzunehmen und so die Zulassung zum 
Abendmahl zu bekommen.
Dieses Jahr in Form einer Intensivwoche, zu der Ellen Schmuck und ich herzlich 
Kinder, Eltern und Paten einladen.

Montag, 18. August  17.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 20. August  17.00 bis 18.30 Uhr
Freitag, 22. August   17.00 bis 18.30 Uhr
Sonntag, 24. August   9.30 Uhr Gottesdienst mit Erst-Abendmahl

Bitte melden Sie sich hierfür bis zum 20. Juni an. Für nicht getaufte Kinder evangelischer 
Eltern besteht auch die Möglichkeit in diesem Gottesdienst Taufe und Abendmahl ge-
meinsam zu empfangen.

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Silke Glöckner



7Gottesdienste Juni/Juli

Juni 2025

Exaudi

 1.6.  Dermbach   9:30   Goldene Konfirmation mit Heiligem Abendmahl
               und Kinder-Gottesdienst

Pfingssonntag

 8.6.  Oberalba   8:00   Gottesdienst
    Dermbach   9:30   Gottesdienst 
    Unteralba  14:00   Gottesdienst

Pfingstmontag

 9.6.  Dermbach  10:30   Andacht an der Hirtentränke mit dem Posaunenchor

Trinitatis

15.6.  Dermbach   9:30   Diamantene Konfirmation mit Heiligem Abendmahl
               und Kinder-Gottesdienst

1. So. n. Trinitatis

22.6.  Dermbach   9:30   Eiserne Konfirmation mit  Heiligem Abendmahl

2. So. n. Trinitatis

29.6.  Dermbach   9:30   kein Gottesdienst
          17:00   Orgel-Konzert

Juli 2025

3. So. n. Trinitatis

 6.7.  Oberalba   8:00   Gottesdienst

    Dermbach   9:30   Gottesdienst

4. So. n. Trinitatis

13.7.  Dermbach   9:30   Gottesdienst

    Unteralba  14:00   Gottesdienst

5. So. n. Trinitatis

20.7.  Dermbach   9:30   Gottesdienst

6. So. n. Trinitatis

27.7.  Dermbach   9:30   Gottesdienst



8 Andacht an der Hirtentränke



9Fête de la Musique



10 Konzerte

Konzerte in der Dreieinigkeitskirche Dermbach

Am 29. Juni findet um 17 Uhr ein Orgelkonzert mit der koreanischen Organistin
Prof. Ye-Heun Ju statt.
Sie wird Werke aus Barock bis zur Neuzeit spielen, aber auch traditionelle koreanische
Stücke „ Arirang“.
 
Ein weiteres Konzert am 16. August um 17 Uhr wird Prof. Torsten Laux,
Organist aus Düsseldorf, der an der Robert-Schumann Hochschule lehrt, geben. 
Er hat passend zu unserer Barockorgel seine Stücke ausgesucht.
Es sind aber auch Eigenkompositionen dabei.
 
Der renommierte Chor „Collegium Vocale Seoul“, bestehend aus Profi-Sängerinnen und 
Sängern, kommt am 8. September um 19 Uhr in unsere Kirche zu einem Konzert unter 
dem Motto „Aus fernem Morgenland“.
Es werden traditionelle koreanische Lieder präsentiert, aber auch Bach, Buxtehude und 
Monteverdi stehen auf dem Programm.

 

 Text und Fotos: Youna Park



11Abend-Gottesdienste



12 Klappstuhlfrühstück



13Klappstuhlfrühstück



14 Kirche Kunterbunt

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dermbach, Schloßberg 5

Termine:

27. August
24. September

Es freut sich auf Euch
Ellen Schmuck



15Kinderkirchennacht 2025



16 Gottesdienste August

August 2025

 7. So. n. Trinitatis

 3.8.  Oberalba   8:00  Gottesdienst
    Dermbach   9:30  Gottesdienst Heiligem Abendmahl

 8. So. n. Trinitatis

10.8.  Dermbach  10:30  Ökum. Gottesdienst zum Schulanfang
              in der Kath. Kirche
    Unteralba  14:00  Gottesdienst

 9. So. n. Trinitatis

16.8.  Dermbach  17:00  Orgel-Konzert
17.8.  Dermbach   9:30  Gottesdienst mit Begrüßung der neuen
              Pflegedienstleitung der Sozialstation

10. So. n. Trinitatis

24.8.  Dermbach   9:30  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl

11. So. n. Trinitatis

31.08.  Dermbach   9:30  Gottesdienst mit Taufe

12. So. n. Trinitatis

 7.9.  Oberalba  14:00  Ökum. Gottesdienst für Frieden und Einheit
              auf dem Emberg

GKR Wahl – Bekanntmachung

Die Wahl findet am 21. September von 10.30 bis 11.30 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst 
statt. Wer an diesem Tag verhindert ist, kann im Gemeindebüro Briefwahlunterlagen abholen.
Bis zum 25.6.2025 kann im Gemeindebüro Einsicht in die Wählerliste genommen werden, 
Mi + DO: 9 -12 Uhr.

Ferienabschluss - Jugendabend auf dem Emberg
7. August 2025
Outdoor Spiele, Grillen, Stockbrot, Lagerfeuermusik.
Beginn: 18 Uhr



17Danke Konfirmation 2025

Foto: Thomas Schipotinin

Am 4. Mai 2025 durften wir mit unseren Eltern, Familien und der ganzen Gemeinde
unsere Konfirmation feiern. 
Es war ein sehr feierlicher und bewegender Gottesdienst, für den wir Frau Glöckner,
den Heavenly Voices, dem Posaunenchor und Frau Park ganz herzlich danken.

Weiterhin möchten wir uns, auch im Namen unserer Eltern, ganz herzlich für alle 
Glückwünsche, Karten und Geschenke bedanken.
Wir haben uns sehr darüber gefreut!

Adrian Reich, Anna Kister, Benjamin Hugk, Jonas Happ, Kalle Krieg,
Leonard Weih, Lina Preißler, Marie Pfeifroth, Marvin Herbst, Mia Pitzer,

Nele Hartung, Sophia May, Valentin Hepp

Dermbach, Lindenau, Unteralba im Mai 2025



18 Aus den Kirchenbüchern

Getauft wurden:

30. März    Mattis Schlechtweg       Dermbach
20. April     Marlene Edith Anita Kynast    Dermbach

Eiserne Hochzeit feierten:

14. Februar   Wilhelm Petzenberger und
        Anneliese, geb.Hehl       Unteralba

Diamantene Hochzeit feierten:

 9. April     Edgar Endter und
        Edith, geb. Kindschuh      Dermbach

Goldene Hochzeit feierten:

 5. April     Franz Pabst und 
        Rosemarie, geb. Ißler       Dermbach
12. April     Martin Stehling und
        Roswitha, geb. Wiegand     Oberalba
10. Mai     Hans-Otto Kindschuh und
        Rita, geb. Boxnick        Oberalba

Heimgerufen wurden:

 9. Februar   Angelika Simon, geb. Adler    Dermbach
18. Februar   Herrmann Jung         Dermbach
19. Februar   Siegbert Rether         Dermbach
20. Februar   Gerhard Pfaff          Dermbach
24. Februar   Adalbert Stehling        Unteralba
 7. März     Frank Oetzel           Oberalba
 7. März     Horst Frank           Dermbach
10. März    Elfriede Lückert, geb Sell     Unteralba
28. März    Helgard Ziegler         Mebritz
 2. April     Paul Denner           Dermbach
 3. April     Reiner Kindschuh        Glattbach
 6. April     Marion Bley, geb. Zellmann    Unteralba
10. April     Georg Adler           Dermbach



19Rhönkirchentag

www.kkbasa.de

 14 UHR GOTTESDIENST
„HIMMELWÄRTS“

Die Kirchgemeinden der Rhön laden ein zu einem großen
Open-Air-Bergfest –  voller Live-Musik, Glauben, 

Familienprogramm und Genuss.

SONNTAG, 14. SEPT.

  Musik-Acts Familienprogramm Essen & Getränke

Ab 13:30 - 17:30 Uhr
      AUF DER HUT

                 KALTENNORDHEIM

 BITTE EIN KAFFEEGEDECK 
MITBRINGEN 

MEHR INFOS UNTER



20 Geburtstage Juni - August

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

Die Geburtstage erscheinen nicht in der Online-Version.



21Kontakt

Kontakt:

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Dermbach

Schlossberg 5, 36466 Dermbach

Tel. 036964 82354

Pfarrerin Silke Glöckner
silke.gloeckner@kkbasa.de

Freier Tag: Montag, in Notfällen erreichbar

Kantorin Youna Park:
youna.park@kkbasa.de

Gemeindepädagogin Ellen Schmuck:
ellen.schmuck@kkbasa.de

Sekretärin Sandra Pabst:
sandra.pabst@kkbasa.de

Sprechzeiten Gemeindebüro: MI + DO 9-12 Uhr

Neue Kontonummer für Kirchgeld und Spenden!

Kontoinhaber:    Ev. Kirchenkreisverband Meiningen

Bank:        VR-Bank NordRhön eG

IBAN:        DE15 5306 1230 0005 8022 88

Verwendungszweck: KG Dermbach „Beispielzweck“

       oder  RT 4609 „Beispielzweck“

Impressum

Herausgeber: Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde Dermbach
Schlossberg 5, 36466 Dermbach
Kirchblättchen 30. Nummer, Jahrgang 8, Heft 2
Redaktion: Silke Glöckner, Sandra Pabst
Redaktionsschluss: 15.Mai 2025
Artikel/Termine: an silke.gloeckner @kkbasa.de 
        sandra.pabst@kkbasa.de bis zum 4. August 2025
© Bilder / Fotos: privat, Pixabay, Canva, GemeindebriefDruckerei.de,       
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